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13 . Stand und Bewegung der Tierſeuchen im Febrnar 1911 .

Die anzeigepflichtigen Tierſeuchen zeigen im Monat Februar einen ungünſtigen Stand . Die

Maul⸗ und Klauenſeuche , die durch Schlachtſchweine aus Norddeutſchland in verſchiedene Bezirke

eingeſchleppt worden iſt , verbreitete ſich ſehr ſtark. Am Schluſſe des Monats waren 20 Amts⸗

bezirke , 60 Gemeinden und 280 Gehöfte verſeucht . Bei dieſer ſtarken Ausdehnung der Seuche iſt

noch ein weiteres Umſichgreifen der Krankheit zu erwarten , was mit Rückſicht auf die beginnende

Feldbeſtellung ungünſtige Ausſichten eröffnet . Die wirtſchaftlichen Schädigungen , die durch dieſe

Seuche verurſacht werden , ſind ſehr groß. Teilweiſe tritt die Krankheit bösartig auf . Die übrigen

Seuchen zeigen den gewöhnlichen Stand .

Über den Verlauf der einzelnen Seuchen gibt nachſtehende Tabelle näheren Aufſchluß !
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14 . Die Einnahmen der badiſchen Eiſenbahnen im Februar 1911 .

a) Der Staatseiſenbahnen :

Im Februar 1911 war die Witterung ſehr veränderlich , in der erſten Monatshälfte im all⸗

gemeinen beſſer , in der zweiten regneriſch und ſtürmiſch . An den letzten Tagen (Faſtnacht ) war

das Wetter faſt überall gut. Der Reiſeverkehr war der Jahreszeit entſprechend ziemlich ſchwach;

gegen Ende des Monats wurde er ſtärker , wozu auch die ſchon beginnende Durchreiſe der italieniſchen

Arbeiter beitrug . Auf ben Höhen. des Schwarzwaldes geſtatteten die Schneeverhältniſſe die Aus⸗

übung des Winterſports , was den Sonntagsverkehr belebte ; der übrige Ausflugsverkehr war durch

die Ungunſt der Witterung behindert . Außer einigen Bedarfsperſonen⸗ und Vorzügen für den

Ausflugs⸗ und Sportverkehr und aus Anlaß der Faſtnachtvergnügungen wurden Sonderzüge nur

für die Beförderung der italieniſchen Arbeiter nötig . Der Tierverkehr war infolge der durch die

Maul⸗ und Klauenſeuche veranlaßten Polizeimaßregeln ſchwach . Die geſchätzte Einnahme aus dem

Perſonenverkehr war im Februar 1911 . um 51,440 . Mo unb in ben Monaten Januar und Februar

1911 um 151470 / höher als in den entſprechenden Zeiträumen des Jahres 1910 .

Der Güterverkehr hat im Februar 1911 gegenüber dem Februar 1910 zugenommen . Die

Zunahme erſtreckte ſich faſt auf alle Verkehrsgebiete ziemlich gleichmäßig ; beſonders ſtark war der

Verſand von Steinkohlen und Getreide nach der Schweiz und Oeſterreich . Die Rheinſchiffahrt war

bis Karlsruhe den ganzen Monat , bis Kehl⸗Straßburg erſt in den letzten 4 Tagen des Monats

offen . Sie war infolge des mehrfach herrſchenden niederen Waſſerſtandes öfters behindert ; die
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